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FRAUENVEREIN ÖFFNET
SEIN BROCKI
PFÄFFIKON Am Samstag, 29. April, 
kann von 10 bis 14 Uhr in der 
Brockenstube des gemeinnützigen
Frauenvereins Pfäffikon, gegen­
über des Bahnhofgebäudes, ge­
stöbert werden. Diverse Artikel 
für den Sommer wie Kleider, 
Schuhe, Spielwaren, Gartenartikel
und Sommergeschirr warten auf 
neue Besitzer. Zum halben Preis 
werden Puzzles, Bücher, Bilder 
und Rahmen sowie alle Gläser ver­
kauft. Das Team der kleinen, aber 
feinen Brockenstube an der Bahn­
hofstrasse 17 (vis­à­vis Gleis 1), 
freut sich auf zahlreiche Kund­
schaft. Der Erlös kommt gemein­
nützigen Zwecken des Frauen­
vereins zugute. Mehr Informatio­
nen erteilt Jacqueline Peters unter 
Telefon 079 2810763. REG

ENSEMBLE-KONZERT
IN DER KIRCHE
PFÄFFIKON Auf ihrer letzten Tour­
nee durch Europa gibt das sechs­
köpfige Ensemble Legende aus 
Kaliningrad zum dritten Mal Kon­
zerte in der Region. Am Samstag, 
29. April, tritt das Ensemble um 
19 Uhr in der reformierten Kirche 
Pfäffikon auf. Diesmal stehen die 
Konzerte unter dem Titel «Musik 
des Frühlings». Im ersten Teil ist 
eine Auswahl von Oster­ und 
Marienliedern aus der orthodoxen 
Kirche zu hören. Die Marien­
verehrung ist dort sehr gross und 
das Osterfest ein wichtiger Punkt 
im Kirchenjahr. Im zweiten Teil 
bilden russische Volkslieder einen 
Schwerpunkt. Der Eintritt ist frei. 
Nach Ende des Konzerts erfolgt 
eine Kollekte zugunsten des En­
sembles. Es tritt auch am Sonntag, 
30. April, um 17 Uhr in der Kirche 
Bauma auf. REG

AUSPFLANZEN TROTZ APRILWETTER

PFÄFFIKON Die winterlichen
Temperaturen der letzten
Tage haben vielen Pflanzen 
zugesetzt. Betroffen ist auch 
die Gärtnerei der Palme – 
sie blieb aber vom Schlimmsten 
verschont.

Schnee bis in die Niederungen, 
Frostnächte, Dauerregen – der 
Winter ist in den letzten Tagen zu­
rückgekehrt. Die tiefen Tempera­
turen machten vielen Landwirten
zu schaffen – besonders betroffen 
sind Reben, Steinobst oder Erd­
beeren. Fürs Wochenende sehen
die Wetterprognosen wieder bes­
ser aus. Zahlreiche Setzlings­
märkte finden statt, unter anderem
der Biopflanzenmarkt der Palme 
in Pfäffikon. «Auch unsere Pflan­

zen haben gelitten, aber nur ein
bisschen», sagt Flavia Wolf, Leiterin
der Gärtnerei. Besonders empfind­
lich sind Tomaten und Basilikum
– jene Pflanzen, die warmes, tro­
ckenes Wetter lieben. «Einzelne 
Pflanzen haben braune Blättchen
bekommen», sagt Wolf. Das An­
gebot am Markt sei deswegen
aber nicht eingeschränkt.

Obwohl das Wetter wechselhaft 
bleibt, können Gartenfreunde be­
reits am Wochenende Setzlinge 
pflanzen. Wer nichts riskieren 
will, wählt robuste Sorten, die 
auch mal eine kalte Nacht über­
stehen. Flavia Wolf empfiehlt 
beispielsweise Pfefferminze oder 
Thymian. «Alles, was mehrjährig 
ist, kann problemlos jetzt schon 
gepflanzt werden.»

ISABEL HEUSSER

Am Palme-Markt können sich die Besucher mit Setzlingen eindecken. Bild: zvg

MARKT, GRILL
UND KOMPOSTSPIEL

Der Biopflanzen­Markt findet 
am Freitag, 28. April, von 9 bis 
17 Uhr und am Samstag, 29. Ap­
ril, von 9 bis 15 Uhr statt. Der 
Rotary Club Illnau­Effretikon 
grilliert und spendet den Erlös 
der Palme. Ausserdem werden 
Kaffee und Tee, hauseigenes 
Gebäck und ein vegetarischer 
Spätzli­Gratin von der Palme 
angeboten. Zudem können 
hausgemachte Fruchtaufstriche
degustiert werden.  Den Kindern 
steht eine Malecke für den Zeit­
vertrieb zur Verfügung. Angebo­
ten werden auch ein Kompost­
spiel sowie ein Wettbewerb. REG


